
Werden Sie ein SGIM-Foundation-Gönner!

Forschen Sie mit
Jean-Michel Gaspoza,  Lukas Zempb

a Vorsteher des SGIM-Präsidiums und SGIM-Foundation Stiftungsratspräsident, b Generalsekretär/Geschäftsstellenleiter SGIM und SGIM-Foundation

Als SGIM-Foundation-Gönner bieten wir Ihnen die Möglichkeit, die AIM-Forschungsaktivitäten 
aktiv zu unterstützen und damit ein wichtiges Investment für die Zukunft der Allgemeinen 
Inneren Medizin und des Schweizer Gesundheitswesens zu leisten.

Die SGIM-Foundation ist eine Stiftung der Schweize-
rischen Gesellschaft für Allgemeine Innere Medizin 
(SGIM) mit der Zielsetzung, Lehr- und Forschungs-
projekte auf dem Gebiet der Allgemeinen Inneren 
Medizin (AIM) zu fördern und zu unterstützen. 
Auch nach dem Zusammenschluss der beiden bishe-
rigen Fachgesellschaften – der Schweizerischen Ge-
sellschaft für Allgemeine Innere Medizin (SGIM) und 
der Schweizerischen Gesellschaft für Allgemeinme-
dizin (SGAM) zur Schweizerischen Gesellschaft für 
Allgemeine Innere Medizin (SGAIM) – bleiben For-
schungsaspekte im Fokus des zukünftigen Engage-
ments der neuen Fachgesellschaft SGAIM.
Die am 12. April 2010 errichtete SGIM-Foundation ist 
eine reine Vergabestiftung, die gegründet wurde, um 
die Zuwendungen und Sponsoringbeiträge Dritter 
ausschliesslich für die geplanten wissenschaftlichen 
und sonstigen Ausbildungszwecke der Foundation 
einzusetzen und dadurch eine Abgrenzung von der 
Tätigkeit der Fachgesellschaft für Allgemeine Innere 
Medizin (SGIM) zu ermöglichen. 

Zweck und Ziele – erste Resultate  
und Erfolge

Zweck der Stiftung ist die Förderung der Forschung 
und Lehre auf dem Gebiet der Allgemeinen Inneren 
Medizin (AIM) in der ganzen Schweiz durch gezielte 
Förderbeiträge im Rahmen von jährlich stattfinden-
den Projektausschreibungen sowie die Vergabe von 
Stipendien an künftige Internisten um die Allge-
meine Innere Medizin (AIM) weiter zu entwickeln 
und dadurch die Versorgung der Bevölkerung in den 
Hausarztpraxen und AIM-Kliniken der Spitäler zu 
verbessern. Die Projekte müssen einen wesentlichen 
Beitrag zur Gesundheit der Schweizer Bevölkerung 
(Prävention) sowie zur Verbesserung der Diagnostik 
oder Therapie, auch bei chronischen Krankheiten 
und Palliation, leisten. 
Seit 2013 wurden fünf Projektbeiträge in der Gesamt-
summe von 310 000 CHF für die Themen «Lost in Tran-
sition» (Ausschreibung 2012/2013) und «Choosing  
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«Der SGIM-Foundation-Pin – Symbol für Solidarität  

im Kontext der AIM-Forschungsanliegen»

Wisely» (Ausschreibung 2013/2014) gesprochen. Auf die 
Ausschreibung 2014/2015 zum Thema «Overdiagnosis» 
gingen bis zum 31. Januar 2015 fünfzehn (!) Projektanträge 
ein. Davon sollen drei Projekte mit einer Preissumme 
von je 50 000 CHF unterstützt werden. Die Preisübergabe 
2014/2015 findet am Donnerstag, 21. Mai 2015, im Rahmen 
der SGIM-Jahresversammlung 2015 in Basel statt: veran-
staltungen.sgim.ch.

Werte und Leitlinien – worauf es uns 
wirklich ankommt

Die SGIM-Foundation richtet sich bei ihrer Tätigkeit 
nach folgenden Werten und Leitlinien aus:
– Mittelbeschaffung/Sponsoring: Die SGIM-Founda-

tion orientiert sich bei der Mittelbeschaffung und 
beim Sponsoring sowohl an den bestehenden ge-
setzlichen Vorgaben, den Leitlinien der FMH zur 
Anerkennung von Fortbildungsveranstaltungen 
sowie an den Richtlinien «Zusammenarbeit In-
dustrie – Ärzteschaft» der Schweizerischen Akade-
mie für Medizinische Wissenschaften (SAMW). Die 
SGIM-Foundation übernimmt die Verantwortung 
dafür, dass die Stiftungsmittel effektiv und effizi-
ent verwaltet und verwendet und deren Herkunft 
und Einsatz transparent kommuniziert werden. 
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– Fokussierung/Strukturen: Um die vorhandenen 
Stiftungsmittel möglichst im Interesse der Allge-
meinen Inneren Medizin (AIM) einzusetzen, kon-
zentriert sich die SGIM-Foundation ausschliess-
lich auf die oben erwähnten Stiftungsziele. Sie 
achtet bei der Organisation und Umsetzung ihrer 
Stiftungsaktivitäten auf einen möglichst geringen 
Verwaltungsaufwand sowie auf schlanke ehren-
amtliche Stiftungsstrukturen. 

– Ethische Werte/«Good Governance»: Die Stiftung 
orientiert sich bei ihren gesamten Aktivitäten an 
den allgemein gültigen, ethischen Werten in der 
«Good Clinical Practice» sowie an zentralen Vor-
gaben von «Good Governance». Die Stiftung 
kommuniziert mindestens jährlich transparent 
über die Stiftungsaktivitäten

Forschung fördern – Zukunft sichern

Das Anfangskapital der Stiftung wurde durch Zuwen-
dungen der Vereinigung Zürcher Internisten (VZI) 
und der Schweizerischen Gesellschaft für Allgemeine 
Innere Medizin (SGIM) geäufnet. In den letzten Jah-
ren wurde das Stiftungsvermögen der SGIM-Founda-
tion mit SGIM-Beiträgen finanziert. Ziel der zukünf- 
tigen Mittelbeschaffungsaktionen, z.B. durch die 
Gründung der SGIM-Foundation-Gönner ist es, das 
Stiftungsvermögen erweitern zu können und auf 
diese Weise den erwähnten Forschungszweck der Stif-
tung weiterhin zur ermöglichen und neue, wichtige 
Forschungsprojekte auch in Zukunft sicher zu stellen. 
Dabei können Sie uns ab Mitte Mai 2015 als zukünfti-
ger SGIM-Foundation-Gönner unterstützen!

Forschen Sie mit – jetzt sind Sie am Ball 

Als zukünftiger SGIM-Foundation-Gönner tragen Sie 
wesentlich zur langfristigen und nachhaltigen Si-
cherstellung der finanziellen Ressourcen der SGIM-

Foundation bei und ermöglichen damit ihre erfolg-
reiche Forschungstätigkeit für die Weiterentwicklung 
und Verbesserung der Medizin und der Qualität im 
Gesundheitswesen. Lassen Sie uns gemeinsam ganz 
im Sinne eines Sprichwortes aus Uganda, «Die beste 
Zeit, einen Baum zu pflanzen war vor zwanzig Jahren. 
Die nächstbeste Zeit ist jetzt.», einen «Forschungs-
baum» pflanzen und ihn gemeinsam hegen und  
pflegen.
Für Ihre Unterstützung der Forschung auf dem Ge-
biet der Allgemeinen Inneren Medizin (AIM) sind wir 
Ihnen dankbar. Mit Ihrem Support kann die SGIM-
Foundation auch in Zukunft einen aktiven Beitrag 
für die Forschungstätigkeit unseres Nachwuchses 
und für eine noch bessere medizinische Versorgung 
der Schweizer Bevölkerung leisten. Als Gönner kön-
nen Sie zudem von interessanten Angeboten und 
Dienstleistungen der SGIM-Foundation profitieren.
Wir würden uns freuen, Sie als zukünftigen SGIM-
Foundation-Gönner in unserem «Forschungszirkel» 
begrüssen zu dürfen.

Korrepondenz: 
Lukas Zemp 
Generalsekretär SGIM 
SGIM, Schweiz. Gesellschaft 
für Allgemeine  
Innere Medizin 
Postfach 
4002 Basel 
lukas.zemp[at]sgim.ch

SGIM-Foundation 2015 – Einladung zum 
Preisträgerapéro
Zusätzliche Informationen zum Thema SGIM-Foundation- 

Gönner finden Sie in der geplanten Gönner-Broschüre, die ab 

Mitte 2015 vorliegt. Diese können Sie bereits jetzt per E-Mail 

bestellen unter info[at]sgim.ch. Oder lassen Sie sich persön-

lich während des geplanten SGIM-Preisträgerapéros von 

14.30–15.15 Uhr nach der Preisverleihung vom 21. Mai 2015 im  

Rahmen der SGIM-Jahresversammlung in Basel von uns  

informieren.
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